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Beschreibung/ Ziele der 
Veranstaltung 

Studien zum „annus mirabilis“ 1989 zeigen 
übereinstimmend, dass die DDR am Ende ihrer Existenz 
in einer ausweglosen Legitimitätskrise steckte. Diese 
war wesentlich für ihren Zusammenbruch und die Art 
und Weise, in der dieser erfolgte, verantwortlich. Um 
den Fallstricken einer Deutung der Geschichte des 
sozialistischen Experiments ausschließlich von seinem 
Scheitern her zu entgehen, wird im Seminar die Genese 
dieser Krise der Herrschaftsbeglaubigung in der Ära 
Honecker analysiert. Neben der Besichtigung von 
Chancen und Hemmnissen technischer Entwicklung am 
Beispiel von High-Tech-Programmen sowie den 
Implikationen des „Konsumsozialismus“ wird auch die 
wissenschaftlich-technisch pointierte Sozialutopie der 
DDR, die auf einer staatstragenden Transzendenz des 
Technischen gründete, in den Blick genommen. 
Letzteres spielte eine zentrale Rolle in den marxistisch 
grundierten Sinnwelten der 
Herrschaftsbeglaubigungsstrategien und wird auf seinen 
Anteil an der Legitimitätskrise befragt. Dabei wird 
jeweils auch ein vergleichender Blick auf die BRD zu 
werfen sein, ohne gleichwohl durch das Anlegen der 
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westdeutschen Elle an die ostdeutsche Entwicklung 
nochmals das ausmessen zu wollen, was längst schon 
als für zu kurz geraten befunden wurde.  
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ANGEBOTEN FÜR FOLGENDE PROFILBEREICHE IM MASTER-STUDIENGANG: 
„Wissen und Technik“ (Profilmodul „Historische Grundlagen von Wissen und Technik“). 
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